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Digitale Vernetzung, ortsunabhängiges Arbeiten und kleinteilige 
Wertschöpfungsketten werden in der Arbeitswelt der Zukunft 
völlig normal sein. Dabei werden autonome Systeme und digitale 
Algorithmen den Menschen unterstützen. Viele Tätigkeiten über­
nehmen Computer und Roboter sicherlich komplett. Das heißt 
auch: Berufsbilder werden wegfallen. Wir müssen also ein neues 
Verständnis von zukünftiger Arbeitsteilung und Rollenverteilung 
zwischen Mensch und Maschine entwickeln.

Der humanoide Roboter der Zukunft wird deutlich menschen­
ähnlicher sein als die Roboter, die wir heute kennen. Dadurch 
steigt die Akzeptanz der neuen Technologie. Auch, wenn in ge­
meinsamen Umgebungen gearbeitet wird, gilt aber: Nicht der 
Mensch soll sich an den Maschinen ausrichten, sondern die Ma­
schinen sollen den Menschen Arbeit abnehmen. Die Aufgaben 
verteilen wird weiterhin der Mensch. Er wird den Roboter ent­
sprechend – zu seiner Unterstützung – programmieren. 

Die dadurch gewonnenen Freiräume können wir nutzen, um 
uns schwer digitalisierbaren Aufgaben zu widmen. Die typisch 
menschlichen Tätigkeiten werden vorwiegend fachübergreifend 
sein, wie zum Beispiel Kontroll-, Entwicklungs- und Steuerungs­
aufgaben. Der Anteil an kommunikativen und interaktiven Tätig­
keiten wird weiterhin von größter Wichtigkeit sein. Es braucht 
also die Kombination aus Hightech und Menschlichkeit. Daher 
werden psychosoziale Kompetenzen in der Arbeitswelt noch 
gefragter – das sind zum Beispiel Empathie und interpersonelle 
Intelligenz. Und auch in der Zukunft wird Fortschritt nur durch 
kreative Ideen ermöglicht.

In letzter Konsequenz wird es fundamentalen Einfluss auf 
den Zusammenhalt der Gesellschaft haben, wenn Maschinen 
unsere Arbeit übernehmen und neue Formen der Arbeitsgestal­
tung an der Tagesordnung sind. Sollten entscheidende Teile der 
Berufstätigen nicht mehr in dem gesetzten Rahmen einer Un­
ternehmung beschäftigt sein, wird dies Auswirkungen auf die 
Gemeinschaftsbildung, das Wirgefühl und damit auf die Iden­
tität haben. Gerade wenn wir davon ausgehen, dass Mensch-
Maschine-Interfaces langfristig selbst komplexe Aufgaben über­
nehmen können, geraten Pfeiler ins Wanken, die über eine lange 
Zeit hinweg menschliche Gesellschaften geprägt haben. Denn 
die sinn- und identitätsstiftende Rolle von Arbeit und Unterneh­
menszugehörigkeit geht verloren. 

Die in einem solchen Szenario entstehenden Abhängigkeiten 
und tief greifenden individuellen und sozialen Auswirkungen 
werden unsere Welt verändern. Die Gestaltung und der Erhalt 
von Arbeitsplätzen war, ist und wird also auch in der Zukunft 
eine Daueraufgabe für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sein. 
Dabei dürfen wir die Digitalisierung nicht als Selbstzweck, son­
dern als Mittel zum Zweck verstehen.

Auch in der Zukunft müssen wir „Grand Challenges“ 
meistern. Um beispielsweise die Energieversorgung langfris­
tig sicherzustellen, werden wir mithilfe immer komplexerer 
digitaler Datenmodelle alle nur möglichen Effizienzpotenziale 
ausschöpfen müssen. Der Gesundheitsbereich erfährt aktuell 
eine Revolution, weil neue Technologien individualisierte Diag­
nose und Therapie ermöglichen. Und auch zentrale Fragen des 
gesellschaftlichen Zusammenspiels und vor allem die politische 
Entscheidungsfindung wird auf der Basis digitaler Technologien 
einen fundamentalen Wandel erfahren. Es wird jedenfalls genü­
gend komplexe Problemstellungen geben, die wir lösen müssen 
und für die wir immer wieder neue digitale Innovationen be­
nötigen – denn eine Welt ohne Probleme und gesellschaftliche 
Herausforderungen gab es noch nie und wird es auch nie geben. 
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WELCHE 
BERUFE  
WERDEN WIR 
AUSÜBEN?
Trotz Automatisierung, Robotik und 
Algorithmen wird der Mensch die 
Arbeitswelt der Zukunft beherrschen. 
Trotzdem werden Berufsbilder  
verschwinden und neue entstehen.  
Welche gesellschaftlichen Heraus- 
forderungen ergeben sich daraus?
TEXT MARION WEISSENBERGER-EIBL
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